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EDITORIAL        
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Dies ist die Winterausgabe 2025 mit Informationen für Sie – sie ist auf 
Anfrage auch als Broschüre erhältlich. Leider kommen immer einige als 
„unzustellbar“ zurück.  Bitte senden Sie uns daher für die Printausgabe die 
korrekte Zustelladresse zu.  
Wir bitten alle Züchter und Züchterinnen, die Richtlinien der 
Islandpferdezucht im ÖIZV einzuhalten und für alle Anträge die Vordrucke des 
ÖIZV zu verwenden: sie sind zum Herunterladen als pdf-Dateien auf unserer 
Homepage www.oeizv-islandpferde.at 
 
Gestalte unseren Isi-Boten mit und sende deine Beiträge an oeizv@gmx.at  
Wir wünschen allen Züchterinnen und Züchtern, auch allen 
Islandpferdebesitzern und Islandpferdebesitzerinnen und allen Freunden und 
Freundinnen unserer Islandpferde von Herzen ein erfolgreiches Zuchtjahr 
2026, gesunde und fröhliche Fohlen und viel Freude mit Islandpferden! 

Ulrike Themessl, Präsidentin 

IN DIESER AUSGABE 

 Titel-Foto: Fluga v. Vindstadir 
Foto: Verena Hugeneck 

Wir danken allen herzlich, die ihre Fotos für den IPB zur Verfügung stellen! 
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FOHLEN 2025 

Ranking-Liste ÖIZV-Fohlen 2025  

 

Ab 2025 werden Fohlen nach einem neuen Beurteilungsmuster bewertet. Dieses 

wurde heuer auch bei der Fohlenreise angewendet. Die Ergebnisse können auf 

icefoal.com eingesehen werden. Es können nur diese Fohlen am Ranking 

teilnehmen.  Das beste Fohlen von allen weltweit ist Þiðrekur, wir gratulieren! 
 

Name Hof/Gestüt Noten Züchter oder Besitzer 

Þiðrekur  Panoramahof 185/200 Beate Matschy 

Sómi  Stiedlau 179,5/200 Nicole Schreiner 

Drákon Stefanihof 175,5/200 Claudia Robek 

Eirikur Panoramahof 174/200 Beate Matschy 

Aldey Panoramahof 173,5/200 Beate Matschy 

Saeros Panoramahof 171/200 Beate Matschy 

Þjálfi Stefanihof 168,5/200 Claudia Robek 

Hafsteinn Langschwarza 166,5/200 Ulrike Krögler 

Arkturus  Stefanihof 165,5/200 Claudia Robek 

Rósalía Stefanihof 154/200 Claudia Robek 

Sinus Yggdrasil 163/200 Julia Holtsch 

Heimir Langschwarza 165/200 Ulrike Krögler 

Ískonungur Vindstadir II 162/200 Gunnar Hoyos 

Hildingur Geißbachhof 161,5/200 Julia Holtsch 

Alfamey Panoramahof 156/200 Beate Matschy 

Fanný Stefanihof 154,5/200 Claudia Robek 

Skýjar Skjóni Spatzenhof 152,5/200 Steffi Stuber-Schmitt 

Rósa Langschwarza 151/200 Ulrike Krögler 

Snotri Stefanihof 150,5/200 Claudia Robek 

 
Diese Fohlen erhalten vom ÖIZV eine Prämie in Höhe der Kosten des 
Pferdepasses.  
Wir empfehlen allen Züchtern, an diesem Ranking teilzunehmen. Laden Sie 
für die Beurteilung der Fohlen einen Richter ein, der berechtigt ist, den 
Eintrag in die internationale Plattform:  icefoal.com zu machen. 
Die Beurteilungen nach dem alten Schema können Sie als Züchter gerne für 
Verkaufsempfehlungen  verwenden. Vom ÖIZV werden sie allerdings nicht 
zwingend für Prämien anerkannt. 
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HENGSTKÖRUNGEN 2024 / 2025 

 
In den Jahren 2024 und 2025 wurden folgende Tiere in die Hengstliste 
für freilaufend geprüfte und gekörte Hengste des ÖIZV (TH) 
eingetragen: siehe Liste. Fehlt ein Hengst, bitte melden. Sollte für die 
Hengstanerkennung etwas fehlen, muss für den Eintrag nachgeliefert 
werden. 
Züchter, Halter und Besitzer sind im Worldfengur eingetragen. 
Legt in der Zwischenzeit ein Hengst eine gerittene Zuchtprüfung ab 
oder ist er kastriert worden, ist dies dem ÖIZV zu melden.   
 
Hengste in alphabetischer Reihenfolge:  
 

Name FEIF-Nummer Noten 

Andvari Thierseetal AT2021180159 8,1/8,1/8,0//8,05 

Blakkur Innri-Skeljabrekku IS2018135615 8,0/7,9/7,9//7,94 

Elvar Thorstaðir AT2020106127 8,2/8,1/7,9//8,03 

Finnu-Greifi Panoramahof AT2021104231 8,1/8,1/8,0//8,05 

Froði Bakkakoti IS2021186192 7,6/7,9/7,9//7,81 

Gymir Sundabakka SE2022123003 7,6/8,1/8,1//7,85 

Herkules Thierseetal AT2021180152 8,2/8,0/7,9//8,01 

Jaguar Vindstadir AT2022104405 7,9/8,1/8,0//8,00 

Kandis Windegg AT2021180167 7,8/8,1/8,0//7,96 

Ljósdreki Hvammi 2 IS2020156072 8,1/8,2/8,1//8,12 

Ljósgoði Panoramahof AT2021104358 8,1/8,0/7,9//7,98 

Paris Koltursey IS2019180380 8,2/8,1/8,2//8,18 

Pegasus Árbaejarhjáleigu  II IS2010186759 7,6/8,0/8,0//7,92 

Tangó Panoramahof AT2021104260 8,1/8,2/8,2//8,17 

Viti Miðhrauni IS2021137729 8,0/8,2/8,1//8,09 

Viti Vindstaðir AT2022104372 7,8/8,1/8,1//8,01 

 
Notenschlüssel: Exterieur/Interieur/Gangnote//Gesamtnote 
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BERICHTE  
ZÜCHTERFORTBILDUNGEN 

ÖIZV-GENERALVERSAMMLUNG  
 
Am 4.Oktober 2025 fand in Zogelsdorf eine interessante Züchterfortbildung 
statt. Unser Zuchtreferent Thorsten Karg konnte dafür Heimir Gunnarsson 
einladen. Themen waren:  

• Was ist Zucht grundsätzlich?  
Was ist mein Zuchtziel? Wie kann ich eine Verbesserung erreichen? Mit 
durchschnittlichen Eltern ist eine Verbesserung auch statistisch nicht möglich. 
Bei der Verwendung von Eltern ohne jegliche Zuchtprüfungen ist ebenso eine 
Selektion zum Positiven nicht planbar oder zu erwarten. Zucht braucht 
Planung.  

• Das neue System, Fohlen zu beurteilen wurde vorgestellt. 
Fohlen sind ja keine kleinen Erwachsenen und sollten daher auch nicht so 
beurteilt werden. Bisher übliche Noten waren zwischen 6,5 und 8,5. Sie 
wurden oft auf spätere Leistungen übertragen, was oft nicht zutraf. Das neue 
System ist anderes und vergibt 200 mögliche Punkte für die momentane 
Entwicklung.  
Bei dieser Veranstaltung konnten wir sehr viele interessierte Züchter aus ganz 
Österreich und sogar aus dem benachbarten Bayern begrüßen.  
Unsere Schriftführerin Julia Hoffellner hat auf Facebook und Instagram einen 
Interessanten Bericht gestellt. 
Anschließend an den ersten, theoretischen Teil der Züchterfortbildung 
konnten wir unsere jährliche Generalversammlung gleich anhängen:  
Ein paar Daten daraus:  
2024 wurden vom ÖIZV insgesamt 253 Pferdepässe ausgestellt. 
Zusammen mit den Nachträgen für das VIS der Statistik Austria waren es 435 
Einträge in der Equiden-Datenbank des Bundesministeriums.  
Am Panoramahof und auf Vindstadir wurden junge Hengste gekört. Zentrale 
Pferdeaufnahmen gab es in Vorarlberg, Kärnten, Niederösterreich und bei der 
Fohlenreise. 
Für Hofaufnahmen wird zukünftig ein anteilsmäßig berechneter Betrag für die 
Fahrtkosten angerechnet. Bei Fohlen werden- mit wenigen Ausnahmen -
bereits vor dem Ausstellen des Passes genetische Abstammungsüber-
prüfungen gemacht. Mitgliedsbeiträge und alle Gebühren bleiben gleich, und  
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das schon sein fast 25 Jahren. Dafür ist immer das Bundeskonto zu 
verwenden. Der Worldfengur-Zugang wird vom ÖIV weiter für Mitglieder, die 
die Zusatzmitgliedschaft dort auch bezahlen, angeboten. Derzeit sind 45 
Mitglieder über den ÖIZV beim ÖIV angemeldet.  
Beschlossen wurden: eine finanzielle Förderung der WM-Teilnahme und der 
Teilnahme einer vollständigen, gerittenen FIZO-Prüfung für österreichische 
Nachzuchtpferde.  
Für den 3.November 2025 wurde auch ein Webinar zum Thema Farben und 
Farbvererbung festgesetzt und auch abgehalten. Einladungen wurden über 
WhatsApp versendet.  
Weitere Web-Seminare sind zur Fortbildung geplant. 
Im Jänner gibt es eine Fortbildung für unsere Zuchtwarte-Anwärterinnen über 
die Themen: Vermessen von Pferden und was bei der Pferdeaufnahme 
unbedingt zu beachten ist. Der genaue Zeitpunkt wird bekannt gegeben. 
 
Falls noch Fragen offen sind: Auf unserer Homepage gibt es viele 
Informationen über fast alles, was ein Züchter wissen sollte. 
Schauen Sie doch mal da rein! 

 

 
 
Drákon vom Stefanihof, Platz 3 der österreichischen Fohlen 2025 
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PFERDEFARBEN 
 

Alle Pferde habe eine der drei Grundfarben: Fuchs -Braun -Rappe. 
Durch Gene, die aufhellen, abdunkeln, weiße Hautpartien und /oder 
frühzeitiges Ergrauen verursachen, ergeben sich die vielen 
unterschiedlichen Pferdefarben. 
Wenn Fohlen geboren werden, haben sie vorerst einen „Fohlenpelz“, 
der in den meisten Fällen heller ist als die spätere Farbe. Nur bei 
Fohlen, die früher oder später ausschimmeln, ist die Farbe des Fohlens 
oft ausgesprochen intensiv. Bei Schimmeln treten aber bald weiße 
Augenränder auf. Bei unveränderlichen Schimmeln, den sog. 
Farbwechslern, ist das erst nach dem ersten Fellwechsel zu erkennen.  
Füchse mit gestreiften Hufen können Braunwindfarben sein, was aber 
nicht zwingend der Fall sein muss. Rappen können ein Cremegen 
vererben. Die neue Bezeichnung für Rappen, die das Cremegen haben 
ist „Rappisabell“. Als Fahlrappe kann jeder aufgehellte Rappe 
bezeichnetwerden (ehem. Sommerrappe).  
In vielen Fällen ist für die richtige Farbbezeichnung daher eine genetische 
Farbanalyse sinnvoll.  
 
Die richtige Bezeichnung (Nomenklatur) der Farbe ist für die lebenslange 
Beschreibung eines Pferdes im Pferdepass ganz wichtig. Wenn es nicht klar 
ist, sind Fotos oft hilfreich, die bei der Fohlenmeldung an den Zuchtverband 
gesendet werden. 

Leider gibt es gerade im deutschsprachigen Raum hier keine 
eindeutigen Definitionen. Für die ca. 40 verschiedenen Farbvariationen 
beim Islandpferd gibt es jede Menge Fehlinterpretationen.   
Albino ist keine Pferdefarbe. Dabei handelt es sich um Cremefarbene: 
Cremello (Grundfarbe Fuchs), Perlino (Grundfarbe Braun) oder Smokey 
Cream (Grundfarbe Rappe). Alle sind weiß mit blauen Augen. 
Die Bezeichnung: „Falbe“ ist nicht ausreichend. Es muss auch die 
Grundfarbe (s.o.) angegeben werden, denn es ist ein großer 
Unterschied, ob es ein Braunfalbe, Fuchsfalbe oder Graufalbe ist. 
 



ÖIZV-ÖSTERREICHISCHER ISLANDPFERDEZUCHTVERBAND 
Österreichweit und international anerkannter Rassezuchtverband seit 1996 

Zuchtbücher seit 1966 
www.oeizv-islandpferde.at 

 
Islandpferdezucht in Österreich: 

Höchste Ansprüche bei Zuchtpferden 
Ideale Pferde für die ganze Familie 

Für Sport und Freizeit 
 

 
Þiðrekur vom Panoramahof, Fohlenrankig 2025 weltweit Platz 1. 

 

ÖIZV FÖRDERUNGEN 
Prämien für Fohlen, Zuchtstuten ab Gesamtnote 8 

 
Teilnahme an FIZO-Prüfungen (geritten) für Zuchtstuten  

und österr. Nachzuchtpferde und  
Decktaxenförderung für Elitepferde auf Antrag 

Dies gilt nur für Mitglieder,  
die ihren Beitrag rechtzeitig gemäß Statuten bezahlt haben 

Unsere Bankverbindung befindet sich auf der 1. Seite der Homepage  
Bitte verwende für Anträge auf Förderungen immer die Vordrucke auf 

unserer Homepage 

http://www.oeizv-islandpferde.at/

